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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TTC 1953 Villmar III : VfR 1919 Limburg 
Samstag, 24.09.2022, 17:00 Uhr

TTC 1953 Villmar III stockt Punktekonto gegen VfR 1919 
Limburg auf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TTC 1953 Villmar III, als Richard Kalbskopf
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den VfR 1919
Limburg sicherstellen konnte. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Brahm / Ries beim 3:0 gegen Jossifidis /
Kuhmann. Da gab es nichts zu rütteln. Zwar brachten Geilenkirchen / Seif Kalbskopf / Lange
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Kalbskopf / Lange mit 3:1 durch. Schön /
Heun gelang es Pankau / Wendt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Marcus Brahm beim folgenden 3:0-Sieg gegen
Marc Geilenkirchen von Beginn an. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil dagegen für Richard
Kalbskopf beim 7:11, 7:11, 11:8, 11:9, 6:11 gegen Peter Jossifidis. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. 2 Sätze lang fand David Lange gegen
Torsten-Tobias Pankau keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis der
Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch mit 3:2 gewann. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Julian Ries Andreas Seif in fünf Sätzen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Einen Sieg holte
anschließend Hans-Dieter Schön bei seinem 3:1 gegen Sebastian Wendt. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Alfons Heun zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC 1953 Villmar III und VfR 1919 Limburg. Einen Erfolg verpasste
anschließend Marcus Brahm hingegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Peter Jossifidis und er
konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem
überraschenden Erfolg abschließen. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte daraufhin
Richard Kalbskopf beim 3:0 gegen Marc Geilenkirchen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1953 Villmar III nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der VfR 1919 Limburg nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TuS 1904 Weinbach (TTC 1953
Villmar III) bzw. gegen die TG 1848 Camberg (VfR 1919 Limburg).

 Statistik:
 TTC 1953 Villmar III

Doppel: Brahm / Ries 1:0, Kalbskopf / Lange 1:0, Schön / Heun 1:0 
Einzel: M. Brahm 1:1, R. Kalbskopf 1:1, D. Lange 1:0, J. Ries 1:0, H. Schön 1:0, A. Heun 1:0 

 VfR 1919 Limburg
Doppel: Geilenkirchen / Seif 0:1, Jossifidis / Kuhmann 0:1, Pankau / Wendt 0:1 
Einzel: P. Jossifidis 2:0, M. Geilenkirchen 0:2, A. Seif 0:1, T. Pankau 0:1, M. Kuhmann 0:1, S. Wendt
0:1
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